Abend⸗Aus gabe. 


= Doſener Zeitung. = 


Nr. 687. Sonnabend, den 30. September 1876. 
Pörſen⸗ Telegramme. Produkten⸗Borſe. 
(Schlußkurſe.) Magdeburg, 28. Sept. Weizen 190—220 M., Roggen 165—192, 
Berlin; den 30. — aa (Zelegr. Agentur.) Gerſte 1 185, Hafer 160—170 0 1000 Kilogr. 
st. v. 29. Not. v. 29 fi 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 17 —| 17 —andwirthſchtl. B.⸗A. 63—| 65 — Marktpreiſe in Breslau am 29. Septbr. 1876. 
do. Stamm⸗Prior. 69 50 N Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 29 — 9 — 100 il 
Köln⸗Mindener E. A. 104 25 104 75 Neichsbant 157 80.158 75 Feſtſetzungen Pro en 
5 che E. A. . 115 40 115 80 Disk. Kommand.⸗A. 118 50119 — der ſtädtiſchen Markt were mittlere fleichte Waare 
Sberſchleſiſche E. A. 136 25 136 60 Meininger Bank dito. 77 50 77 50 er iſchen Markt Höch⸗ Nies | Hi i öde] Ni 
Oeſtr. Nordweſthahn 215 —220 —Schleſ. Bankverein . 88 50 89 75 Deputation. 8 dri er. dri 
Kronpring Rupolf.⸗B. 4350) 44 —Centralb f. Ind. u. Hdl. 65 — 66 — Pf. M. M. Pf. 
Deſterr. Banknoten . 165 50 167 75 Reden hütte 9250 9501 Weden, weer 19 — 17 
Nuſſ.Bod.⸗Kr.⸗Pfdbr. 8530 85 40 Dortmunder Union 960 950] pito gelber 5 18 30 17 401 
oln proz. 11 8 75 50 46 10 Königs⸗ u. Laurahütte 70 — 71 Roggen, neuer 18 — 17 401 
oſ.Provinzial⸗B.⸗A. 99 90 99 80 Poſener Apr. Pfandbr. 9470 91500 G 5 u 1 
ſtdeutſche B. A. . 87 50 87 50 | Beh 
erlin den 30. S 5 5 5 2 rbſen 2 19 80 
5 N 7.2910. (Belege. Agentur! Not. v. 29. Feſtſetzungen der von der Handelstammex ernannten Kommiſſion. 
Weizen matt, Kündig. für Noggen 450 250 Per 100 Kilogramm fein mittel | ordinär 
Sent-Dft. . . . 19 501199 [Fündig für Spiritus 10000 200001 Raps . : . 9150 2 
Okthr⸗Nov. . . 198 501199 —Fondsbörſe: matt. Nübſen, Winterfrucht 5 30 — 126 50 20 50 
April⸗Mai 08 —209 — [Pr. Staatsſchuldſch. 91 10) 93 90 Nübſen, Sommerfrucht . 29 2525 — 19 — 
Noggen matter, 8 bene dende 94 75 94 50 Dotter . . 26 5024 — | 19 — 
ept.⸗Okt. 51 5011 ofener Rentenbriefe 96 10 90 Splaglein 3 25, 25124 | — 2 — 
Skt.⸗Novbr 151 50 152 50 Franzoſen 469 50471 —- f Kündigungspreiſe für den 30. Septbr.: Rog gen 155,00 Mk., en 
April-Mai . 157 158 —bombarden . 131 50 133 186/00 M., Gerſte —, Hafer 136,00 M., Raps 305 M., Rüböl 69,00 M. 
Rübdt feſt, 1860er Looſe. . . 102 25102 60] Spiritus 50,00 M. 8 
Sept.⸗Okt. . 71 30 71 Italiener . 73 30 73 80 Rapskuchen unverändert, pro 50 Kilo, ſchleſiſche 7,40— 7,60 Mark, 
April⸗ Rai 73 — 73 [Amerikaner . . 99 20 99 40 September⸗Oktober 7,50 Mk. . 
Spiritus ruhig, Oeſterreich. Kredit. 253 255 — Leinkuchen behauptet, pro 50 Kilo 9,80—10 M. 
A 0 ME Türken 11 10 1199 Lupinen ohne Aenderung, pro 100 Kilo, gelbe 9— 10,80 Mk., blaue 
Septbr. 1 60 51 700[Rumänier . . 15 30 16 9,50 —11 Mark. s 
Sept.⸗Okt. 51 30 51 oln. Liquid.⸗Pfandbr. 67 75 67 60 Thymothe ohne Umſatz, pro 50 Kilogr. 33—35—38 Mk. 
April⸗Mai 52 40 52 — 5 Banknoten 267 50/268 — eu 2,80 —3,20 Mk. pro 50 * 5 
Hafer, Oeſterr. Silberrente 56 75 57 50 troh 31,50 - 37,50 Mk. pro Schock à 600 Kilogr. (Br. H.⸗Bl.) 


Nachbörſe: Franzoſen 470,50, Kredit 253,50, Lombarden 131,50. ſalter 183—199, u 175-201 Mk. — Roggen, 01 fischer na” 


14 — 149.164 Mk. — Hafer, alter ohne . er 140—1 


Stettin, den e 1876. (Telegr. Agentur.) net v 2. Mk. — Gerſte, fr. große 152 156, Feine 136 — Winterraps 
v. 29. ot. v. 29. . 1 1 1 
zeigen lan, ee 95 Behauptet, 1172 71 Balint n er Obi EUAen dito. (Alles per 1000 Kilo nach 
Sf -Novbr. . . 198 50 201 —| Okk⸗Novbr.. . 22 50 73 — [Privatbericht.] Spiritus 49,50 Mk. per 100 Liter à 100 pCt. 
3 . . 208 50209 — [Spiritus ſchwankend, 6 0 50 —— 
0 au, C a 
de | Se !: Bann V 
Novb. . . 47 — „Nopbr. u Falliment in Breslau. Die breslauer Spekulationsfirma 
April⸗ę⸗XKai . 154 — 155 50]. April⸗ę Rai 50 60 50 60 Dakar Kohn hat ihre Zahlungen eingeſtellt. Nach den ie 
Hafer, Sept.⸗Okt. 149 - 149 —IBetroleum Sp.⸗Ok. 20 — 20 — troffenen Nachrichten betragen die Differenzen, welche die ſtaxk in 


Spekulationspapieren à la baisse engagirte Firma RN hätte, 
ca. 550,990 Mk., denen Aktiva in Höhe von nur 120,000 Mk. gegenüber⸗ 
fteben. Sehr weſentlich iſt die berliner Börſe an dem Falliment bes 
ER Jedenfalls betragen, dem „B. B. C.“ zufolge, die an berliner 

ank⸗Kommiſſionshäuſer zu zahlenden Summen der falliten zen 
mehrere hunderttauſend Mark, man behauptet 2—300,000 Mk. Es 


Rörſe zu Pofen. 
Poſen, den 30. Septbr. 1876. Amtlicher Börſenbericht.] 
Geſchäftsabſchlüſſe ſind nicht zur Kenntniß gelangt. 
Net fbr. Bie Mar Zufuhr Aer beschränkt. Weiz gg 15 noch ſpeziell erwähnt, daß die größeren exekutiviſchen Beckungs⸗ 
Roggen wurden für den örtlichen Konſum wie zum Verſand beiſkäufe, welche in letzter Zeit in Spekulationspapieren ausgeführt wür⸗ 
e an a9 des 11Men behauptete at ber berliner Wirte, dep in Berikn fie Kirmens 
19-176 M., Roggen 170--160- 154 M. Gerſte 152133132 M. des Breslauer Hauſes allein 1800 Stück Kredit⸗ und Hunderttauſende 
afer 150140133 M. (pro 1000 Kilogr.). Kartoffeln ſtellten von Thalern Aktien der Laurahütte gedeckt ſeien. In letzterem Pa⸗ 
0 niedriger, 40--37,50--35 Mk. (pro 1250 Kilogr.). — Mehl bliebſpiere wäre die 1 8 5 nach der Behauptung der Börſe mit gegen drei 
unverändert. Weizenmehl Nr. 0 u. 1 15—17 M., Roggenmehl Nr. 0 Millionen Mark & la baisse engagirt geweſen. Außer dem berliner 
u. 1 e M. oe 50 Kilo). ee 5 Platze ſind beſonders Paris und Wien an dem Falliment betheiligt. 
„Das Termingeſchäft in Roggen verlief in der bisher gewohnten u Gotthardtbahn. Nach telegraphiſchen Nachrichten aus 
Stille; indeß war eine etwas günftigere Haltung nicht zu verkennen.] Bern, hat der Verwaltungsrath der Golthardthahn . definitiv 
. kamen nicht vor und der September⸗Stichtag (29. d. M.) beſchloſſen, auf die bisher mit 60 pCt. eingezahlten Aktien eine neue 
hatte für dieſen Artikel keinerlei Bedeutung. [Einzahlung bis Ende Juni 1877 einzuberufen. Ob eine jolche Ein⸗ 
Spiritus Zufuhr war mittelmäßig; derſelbe gin je Theil zahlung von den Aktionären wirkich geleiftet werden wird, bleibt 
nach den Spritfabriken, zum Theil per Bahn nach Außen. Der freilich bei dem tiefgeſunkenen Coursſtande höchſt zweifelhaft. Das 
er. zeigte anfänglich eine matte Tendenz, wonächſt aber eine gün⸗ gelammte Aktienkapital auf welches die Einzahlung beſchloſſen iſt, 
— 


igere Meinung ſich geltend machte, die bis zum Schluſſe ſich zu be⸗ eträgt 31 Millionen Franks 
aupten vermochte. Die in mäßigen Poſten bewirkten Kündigungen 5 4 
egegneten einer willigen Aufnahme und es wickelten ſich die 5 Dresden, 29. Septbr. [Produktenbericht von Guſtav 


enden Engagements per September mit dem oben bezeichneten Stich⸗Bobrecker.] In den verfloſſenen Tagen war die Witterung reg⸗ 
5 rute aß. N lech ir neriſch, wodurch unſere Waſſermühlen ihren vollſtändigen 8857 


En a aufnehmen konnten. Trotz auswärtiger höheren Forderungen bleibt 

Poſen, den 30. Sept. 1876. (Börſenbericht.] Wetter: ſchön. unſer ib davon unberührt und iſt auch der Abſatz nach wie vor 
er, ſtill. Gekündigt — Ctr. per Herbſt 151 B. u. G., Früh⸗ nur ſchleppend zu nennen. An der heutigen Börſe Bi gering⸗ 
jahr 155 bz. u. G |fügige Umſätze ſtatt in feinen Weizen⸗ und Noggenqualitäten; pe 
e er 


Spiritus ſehr matt. Gekündigt — Liter. per Oktbr 48 G., untergeordnete Sorten fehlen Käufer. In feiner raugerſte war 


Nopbr. u. Dezbr. 47,40 bz., B. u. G. Januar 47,80 G., Februar Verkehr etwas lebhafter, indeß decken die Offerten reichlich den Be⸗ 
48,30 bz., B. u. G., März 48,90 bz., B. u. G., April⸗Mai 50,10 bz., darf. Futtergerſte ohne jede Frage. Hafer in voller Waare iſt gut 
G. u. B. Loko obne Faß 47,50 G. ; Verlinke ais wenig angeboten. Glut anhaltend guten m 


erfreuen ſich Oeelſaaten und find Offerten darin klein. Im Mebhl-[meinten, H. werde nun nicht mehr in Czarnikau als Lehrer verbleiben, 


Geſchäft macht ſi 
auf die Preiſe einen Rückſchlag auszuüben; nur 
angeboten. 

ch notire: 


Weizen wei 200-225 M 82 
o. gelb 10-2155 „ 
Roggen inländ. 180—192 „ — 
eite , el | 5 
erſte Brauw. 5—17/4 „ — 
do. Futterw. . 135—145 „ = 
Beer £ . 140-160 „ 22 
Nis eie an 
Erben > Sy u a — 
Nas 310-320 „ N 5 
Leinſaalt 240275 „ I 
© 


* Liverpool, 29. September. [Baumwollen- Wochenbericht. 


Gegen⸗ ; 

wärtige gorige 
Woche . 
Wochenumſaa ss 88,000 54,000 
desgl. von amexikaniſcher 2 47,000 30,000 
desgl. ür Spekulation 8,000 2,000 
desgl. rt 6,000 6,000 
desgl. ür wirklichen Sci NT 74,000 46,000. 
desgl. unmittelbar ex Schiff 1.000 2.000 
Wirklicher Export 3 6,000 6,000 
Innert er Toch e 56,000 %) 48,000 
Vorrath FE 721,000 746,000 
davon amerifanifhe . . . . » 326,000 358,000 
Schwimmende nach Großbritannien — — 208,000 
da von amerikaniſche — — 22,00 


*) davon 11,000 B. amerilaniſche. 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen 30. September. 


Ein herrenloſer Kahn ohne Ruder, welcher vor ungefähr 
8 Tagen in der Gegend von Glowno auf der Warthe trieb, wurde 
von einem Schiffsmanne angehalten und vorläufig an einem Faſchi⸗ 


1 5 Holy aus Neuſa 
9 


ebenfalls ein bedeutendes sr: bemerkbar, ohneſund doch erſchien vorigen Montag im Auftrage der Regierung zu 
oggenkleie iſt billiger Bromberg der Landrath in Begleitung des Bürgermeiſters und der 


Schuldeputation und führten H. wieder in fein Amt in Czarnikau 
ein. Welche Aufregung dies in der jüdiſchen Gemeinde hervorrief, 
kann man ſich leicht denken. 


Angekommene Fremde 
30. September. 


Sterns Hotel de l'Europe. Rittergutsbeſitzer v. Seza⸗ 
niecki nebſt Frau aus Polen, Baumeiſter Palm und Bevollmächtigter 
Wilk nebſt Frau a. Berlin, Arzt Dr. Stiegler aus Königsberg, die 
Kaufleute Ackermann aus Straßburg, Bierbaum aus Arnswalde; 
Breslauer aus Poſen und Herwig aus Berlin. 


Hotel de Berlin. Kaufmann Neftel aus Sprottau, Pr.⸗ 
Lieut. Knispel aus Breslau, Reſtaurateur Welke a. Jarotſchin, Klemp⸗ 
nermeiſter Benicke aus Guben, Ingenieur Sukrow aus Breslau, 
Inſpektor Herzog aus Neudorf, Gutsbeſitzer Boracki aus Eſchenwalde, 
Tonkünſtler Müller aus Düſſeldorf und Lehrer Molinski aus Ba⸗ 


ranow. 

Keilers Hotel. Die Kaufleute Jakubowski aus Bromberg, 
Guttmann aus Berlin, Hirſchberg und Bialer aus Warſchau, Bibo 
aus Grätz, Abramezyk nebſt Frau aus Poſen, Lewin aus Mogilno, 

Ph. Bowmann aus Arnswalde und Bucholz aus 


— 


B. Simonſohn u. 
Bomſt, Balletmeiſter Plaeſterer aus Bromberg. 


Tilsners Hotel, Nachfolger Vogelſang. Die 
Kaufleute Idzikowski aus Berlin, Sello aus Frankfurt a. O., Hepner 
aus Jaraczewo, Holthans aus Lüdenſcheidt und Heilbronn aus Stets 
tin, Frau? apfilber aus Liegnitz, Rentier Kindorf aus Strzalkowo, 
Baron Hordner aus Cognac, Kgl. Diſtr.⸗Kommiſſarius Loft aus Bo⸗ 
janowo und Ingenieur Weſtphal aus Breslau. 


Mylius' Hotel de Dres de. Die Rittergutsbeſitzer von 
Gromadzinski aus Neuhoff und Mollard aus Gora, Direktor v. Schin⸗ 
dowski aus Niepruſzewo, Lieut. Schulz v. Schulzendorf mit Familie 
nehſt Dienerſch. aus Poſen, Verſich.⸗Inſpektor Thon aus Caſſel, Gym⸗ 
naſial⸗Lehrer Dr. Gebhardt aus Meſeritz, Paſtor Rolffs aus Jarot⸗ 
ſchin, Landwirth Ulrich aus Gneſen, die Kaufl. Speier aus Paris, 
Dörffling, Mamroth und Blaurock aus Berlin, Scheche aus Breslau, 
Lippmann aus Dresden, Glaſer aus Königsberg, Tammen aus Wee⸗ 
ner, Bathermann aus Magdeburg und v. Leer aus Amſterdam. 

Grätz Hotel zum Deutſchen Haufe (vormals Krug). 
Die Kaufleute Blumenfeld, Holgern und Krochbein aus Senawa 0 
Rußland, Rakowiez aus 1 und Heidemann aus Züllichau, 

R tz, Gutsbeſitzer Hagen aus Gieſenhorſt, 
ühlenbeſitzer Kühn nebit Frau aus Schloppe, Ofenfabrik. Heiring 


nenkabne bei Kozieglowy geborgen. Der unbekannte Eigenthümer kann 8⁰ Breslau, die Pferdehändler Guttmann aus Berlin, Lippmann a. 


den Kahn dort in Empfang nehmen. 


$ Trichinen. In dem Fleiſche eines von einem Fleiſcher auf 
nd geſtern Trichinen 


der Breslauerſtraße geſchlachteten Schweines fi 
gefunden, und demgemäß das Fleiſch mit Beſchlag belegt worden. 


Unfug. In dem Hauſe Halbdorfſtraße 3—4 wurde geſtern 
8 oſſen. Die Unterſuchung hat 
ergeben, daß daſſelbe ſcharf geladen geweſen iſt, indem der Putz von 


8 
Abends im sflure ein Piſtol abgeſch 


der Wand in Folge des Anprallens der Kugel abgefallen iſt. 


$ Verhaftet wurden zwei Fleiſchergeſellen, welche ſich geſtern an 


einer Schlägerei mit Soldaten betheiligt hatten. 


1 ae Koften, re n we Ra⸗ 
wicz, Landsberg aus Bojanowo, Setowski aus Grünberg, 
kt aus Sandberg und Lewandowski aus Sarne. 3 
otel zum Schwarzen Adler. Dr. med. F. Kaſtor 
aus Filehne, Dekan Fromholz aus Nekla, Gutsheſitzer Tafelski aus 
Eckſtelle, Rent. Wilczewski aus Polen, die Beſitzer Sporny aus 
nin und a en e wu aus 
ieczaina und Rutkowski aus Polen, die Studenten v. Jaraczewski 
aus Neuhoff und Sokokowski aus Niemrerzyc. re 
Buckow's Hotel de Rome. Die Mittergutsbeſitzer Rie⸗ 
mann a. Wiry und Hepner a. Jaraczewo, Oberamtmann ele q. 
e a. 


$ Diebſtähle. Geſtern wurde einem Kaufmann am Wilhelms Mur. Goslin, Ingenſeur Matſchke a. Berlin, Fabritbeſitzer Wei 
platze aus unverſchloſſenem Zimmer eine Piquedecke geſtohlen. — Eine Sommerfeld, REN ee N AR Neſemann 5 Li befihet 


Taſchendiebin ſchlich ſich geſtern auf dem N an, en 0 Braun a. B 
ihr ein Portes 
monnaie mit 8 M. 75 Pf. aus der Taſche. Es gelang der Diebin, 


der Langenſtraße wohnende Wittwe heran, und zo 


zu entrinnen. 

— Polizeibericht. 5 
dem Wege von der St. Martinſtr. nach der Breslauerſtr. 
laufen: 1 5 Schwein (Läufer) bei Reſtaurateur Ernſt 
Ober⸗Wilda 4, 


Gartenſtr. 13a. 


r. Der Provinziallehrerverein hält am 5. Oktober zu Liſſa 
ſeine vierte Adel orden, 1 3: Für dieſelbe ſind folgende Vor⸗ 
ie iſt das Vereinsweſen in unſerer 


träge angemeldet worden: J) 
Provinz zu heben, und welche Anforderungen ſind an ein Vereins⸗ 
Organ zu ſtellen? 2) Stellung und Verhältniß des preuß. Landes⸗ 


Lehrervereins zum deutſchen Lehrerverein.“ 3) „Die Simultänſchule inſa. Lugowina, Ober Ju 


H “ 


unſerer 
Provinzial⸗Lehrer⸗Verſammlungen ſind ſtets in Poſen, womöglich im 
Anſchluß an die Verſammlung des Sterbekaſſenvereins abzuhalten. 
2) Anträge finden auch noch der c Nea wenn dieſelben erft am 
Verſammlungstage geſtellt werden. 3) Nur die anweſenden Mitglie⸗ 
der des Provinzial⸗Lehrervereins haben auf der jedesmaligen General⸗ 
Verſammlung Stimmrecht. N 

Czarnikau, 26. September, l[Amtseinführung.] Am ver: 
gangenen Montag herrſchte, wie die „W. 
hieſigen jüdiſchen Bewohnern große Aufregung. Ihr erſter Lehrer 
Hohenſtein, welcher ſich durch ein liberales Auftreten auszeichnete, 
wurde bekanntlich 715 eine Denunziation hin von der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft in Schneidemühl angeklagt, unzüchtige Handlungen an Schul⸗ 
kindern vorgenommen zu haben. Er wurde jedoch (nachdem er ein 
halbes Jahr Unterſuchungshaft erlitten hat) bei der letzten Schwur⸗ 
gerichtsperiode, bei 575 eigenen, gediegenen Vertheidigung glänzend 
freigeſprochen. Ent i 


lichen Geſchworenen mit Geld beſchenkt. Die orthodoxen Juden 


Provinz“. Ferner ſind folgende Anträge eingegangen: 1) Die 


aus Polen, Cegielski aus Wödka, v. Brodnicki aus Zakrzewo. 


lößt von Reiſegeld, wurde er faſt von ſämmt⸗27. Septemb 
n 


reslau, Bloch a. Berlin, Schocken und Benjamin a. Ple⸗ 
ſchen, Lange a. Magdeburg, Fränkel a. Breslau, Leffmann a. Aachen, 
Krotowski a. Breslau, Ziegler und v. Bauer a. Aachen und Wemer 
a. Schwelm, Rittergutsbeſitzer v. Jezewski a. Skorki, Frau Kokutſch 


Verloren: 1 kurze goldene Uhrkette aufla. Ober⸗Glogau. 
uge⸗ 
äniſch 5 7 x 5 7 Far fi 

daſſelbe kann durt gegen Erſtattung der Futterkoſten Bünger Sabre Nebolt rar do nig und Tihhwald aus 
abgeholt werden; 1 gelber Windhund bei dem Zimmergeſellen Adam, ſreich aus 8 


Hotel de Paris. Dr. med. Koraczewski aus Warſchau. Die 


i { Potsdam. Die Kaufleute Heiden⸗ 
erlin, Ulrich aus Nürnberg, Falkſtädt aus Stuttgart, 
Logeſt aus Breslau und Cremel aus Breſt (Frankreich). 
Scharffenberg' s Hotel. Die Kaufleute Moeſch a. Gera, 
Frowein a. Köln, Paſcherk a. Wien, 82 a, Pudewitz, Robenſohn 
a. Breslau, Rütz a. Verlin, Weide a. Buck, Albert Stange a. Brom⸗ 
berg; Rittergutsbeſ. Wege nebſt Frau a. Wilhelmsberg - Oberförfter 
Molde a. Dunkekwalde, Lieutenant a. D. Nen Eppner 
ektor v. Sanden a. Czychen, Archidiakonus 

Vogel a. Guben, Dr. phil. Vogel a. Berlin. 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer von 
Mukokowski und Frau a. Wileza, v. Kozmian und Graf Migezynski 


Strombericht. 
(Aus dem Sekretariat der Handelskammer.) 
chwerin a Warthe⸗ 


M.“ melden, unter den|26. September, 13 Flöße, Anton Luchocki, mit Riegelhölzer, Schwellen, 


aunpfähle, Bohlen und Birkenſtangen von Galloſchin nach 
Blietzen a Oder. 8 Flöße, Anton Luchocki, Kreuzhölzer, 
Schwellen und Speichen von Galloſchin nach Glietzen a/ O. 
Zillen 14050, Ferdinand Gericke, Bretter, 13886, Karl Schulz, 
Brennholz, beide von Obrzycko nach Berlin. Kahn 233, Wilhelm 


Benſch, Brennholz von Obrzycko nach Berlin. Zille 13712 
Hermann Mall, Brennholz, von Obrzucko nach Berlin. 
er, Zille 13780, Ferdinand Schulz, Faſchinen, von Weitze 
ach Küſtrin. 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. 
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